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Buch

Als Christine Dohler begann, das Herz als ihren weisesten Kompass zu befragen, öffnete sich das Leben aus einer ganz anderen und wahrhaftigeren Perspektive. In diesem inspirierenden Buch ergründet die Autorin 22 Fragen über die Liebe – die Antworten kommen unverfälscht und intuitiv aus dem Herzen. Diese sind universell gültig, machen Mut, geben Zuversicht und eröffnen eine befreiende Perspektive auf die wahre Liebe. 

Begleitet von praktischen Übungen und Impulsen lädt dieses Buch zur Selbstreflexion ein.
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»Nichts und niemand ist vertrauenswürdiger 

als das eigene Herz«






Für David







INHALT



Vorwort 


Über das Herz und seine intuitive Weisheit


Wie du mit deinem Herzen kommunizierst

22 Fragen an das Herz 


 1.	Woher weiß ich, liebe Herzweisheit, dass du zu mir sprichst?


 2.	Wie öffne ich dich?


 3.	Warum fühle ich mich einsam?


 4.	Wie heile ich dich?


 5.	Werde ich von der Liebe gefunden oder soll ich sie suchen?


 6.	Kann es sein, dass ich die Liebe verpasse?


 7.	Was bedeutet es, mich selbst zu lieben?


 8.	Wie kann ich Liebe in die Welt bringen?


 9.	Hast du Angst?


10. Wie liebe ich jemand, den ich hasse?


11. Wie kann ich mir Zeit für die Liebe lassen?


12. Welche Beziehung ist die beste für mich?


13. Sollte ich Sex haben, ohne zu lieben?


14. Kann Liebe vergehen?


15. Was ist Mut?


16. Wie halte ich Hoffnung in dir?


17. Wie kann ich wieder vertrauen?


18. Was ist wahre Liebe und wie erkenne ich sie in einem Partner?


19. Was muss ich für die Liebe tun?


20. Wie finde ich Ruhe und Frieden in dir?


21. Wann bin ich angekommen?


22. Was möchtest du mir noch sagen?


Mit Herzweisheit leben

Meditation als Download-Option
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VORWORT


Ein Herz ist magnetisch. Herzweisheit ist intelligent, frei und kann nicht anders, als zu lieben. Das Herz ist damit tausendfach schlauer als der Verstand, weil es intuitiv entscheidet, zum höchsten Besten aller. Und weil es von einem elektromagnetischen Feld umgeben ist, das bis zu 5000-mal stärker sein kann als das um das Gehirn. Nichts und niemand ist vertrauenswürdiger als das Herz. Mit der Energie und Weisheit unseres Herzens erschaffen wir unser Leben – bestenfalls in Zusammenarbeit mit dem harmonisch ausgerichteten Verstand und der Schöpferkraft aus unserem Unterbauch.


Bis ich das für mich beherzigte, brauchte ich eine Weile. Es gab in mir so unendlich viele Fragen zur Liebe und zum Leben. Auf der ganzen Welt suchte ich streckenweise verzweifelt Antworten auf die Fragen: Was ist Liebe? Und wie kann ich sie leben? Wie kann ich sie teilen? Ich fand sehr lange keine Antworten, die ich fühlte. Und ich traf zu wenige Vorbilder, die mich an die Liebe glauben ließen.


So oft hörte ich nicht auf mein Herz, vertraute ich nicht auf diese eigene Intelligenz, sondern auf das, was mein Kopf mir voller Vernunft sagte. So rannte ich durch das Leben. Ohne Kompass. Gehetzt, gestresst, oft haltlos, mal traurig, mal glücklich, voller Sehnsucht und unter Druck. Ich arbeitete zu viel, ich vertraute und liebte, um meinen Selbstwert zu erhöhen, und lebte zu wenig, weil ich es mir nicht erlaubte und weil ich nicht wusste, wie genau. Ich dachte, um geliebt zu werden, müsste ich etwas dafür tun. Ich wartete auf Textnachrichten von Männern, die gar nicht dasselbe wollten wie ich: eine liebevolle Beziehung. Ich schämte mich, Single zu sein, obwohl ich oft weniger Konflikte hatte als Ehepaare in meinem Umfeld. Wenn ich mit mir selbst war, fühlte ich oft mehr Liebe. Wie konnte das sein? Und irgendwann war ich überzeugt, dass ich gar nicht liebenswert und beziehungsfähig bin, obwohl ich so viele harmonische Beziehungen zu Freund:innen, Kindern, Tieren und der Welt um mich herum führte. Ich fühlte mich komplett einsam und isoliert, weil ich nicht in die Gesellschaft und zu normierten Vorstellungen passte. Oder war es umgekehrt?


 Dabei flüsterte mein Herz immer mal wieder: Halt, stopp, das ist es nicht! Dieser Weg, diese Denkweise fühlen sich falsch an. Aber das hörte ich nur, wenn ich innehielt und die Verbindung mit mir und meinem Körper bewusst wahrnahm, wenn ich in mein authentisches Sein eintauchte. In einen Raum, wo nur mein Inneres präsent ist – und alle anderen Stimmen ausgeblendet sind.


Da las ich ein Zitat von Albert Einstein, das ich tiefer verstehen wollte: »Nur wenige Menschen sehen mit ihren eigenen Augen und fühlen mit ihrem eigenen Herzen.« Das würde bedeuten, dass viele von uns im Autopilotmodus leben. Getrennt von sich selbst. Für mich traf dies zeitweise ebenfalls zu.


Erst als ich den Weg zu meinem Herzen fand und lernte, zuzuhören, stellte ich keine Fragen mehr an andere und zweifelte nicht mehr an mir. Ich suchte nicht mehr nach Antworten in der Welt. Ich ging in einen inneren Dialog und fand eine Quelle der Weisheit in mir, aus der ich unendlich Mitgefühl, Liebe und meine Richtung schöpfen konnte. Sie war die ganze Zeit in mir. Was für eine Erleichterung! Diese tiefe Erkenntnis war eine berührende Erfahrung, die mir Sicherheit und Vertrauen, ja auch Orientierung schenkte. Das fühlte sich entlastend an. Unabhängiger und freier. Deren Message und Motivation zugleich lautet: »Es ist nie zu spät für die Liebe. Sie ist überall.« Endlich konnte ich die lähmenden Gefühle von Liebeskummer, Verlustschmerz und Selbstzweifel, die aus Mangel entstanden, hinter mir lassen. Nicht immer, aber immerhin wusste ich den Weg, der für mich aus Meditation, Selbstreflexion sowie aus der Erinnerung an mein reines Sein, meinen Ursprungszustand, bestand.


Die Erkenntnis erweiterte meine Perspektive, und ich bekam ein Gefühl dafür, dass es viel mehr Liebe jenseits des begrenzten Verstandes gibt. Es gibt einen Ort, an dem nichts verloren ist und es nichts zu finden gilt. Tod und Leben sind dort eins. Anstatt einen Raum der Trennung erlebte ich einen Raum der Verbindung. 


Dies änderte auch die Beziehung zu mir selbst. Ich lernte, mich wirklich zu lieben und der Liebe zu öffnen. Nicht als Konzept, nicht als Wunsch, sondern als tiefe, wahrhaftige Liebesbeziehung zu meiner Essenz, meiner Energie und meinem Körper. Ich konnte anerkennen, wer ich bin, und dass es okay ist, in vielem anders zu sein. Meine Herzfrequenz ist ebenso individuell wie mein Fingerabdruck, und das ist auch mein Weg. Ich schaute mit einer ganz anderen Perspektive auf mein Leben und darauf, wie es mich geprägt hat. So bin ich biologisch als Zwilling angelegt und habe meinen Bruder im frühen Stadium der Schwangerschaft verloren. Das wusste ich lange mit dem Verstand nicht, aber mein Herz. Ich fühlte mich unvollständig und suchte auf der ganzen Welt blind nach einem fehlenden Puzzleteil, nach dieser Einheit. Nach dem Gefühl, dass zwei Herzen völlig synchron miteinander pulsieren, als wäre es ein Herz. Es war nicht möglich, dieses Gefühl in der Welt zu finden. Aber es war möglich, mich in dieser Trennung zu finden. Denn irgendwann traute ich mich, durch den tiefen Schmerz und den Schleier der Illusion zu dem Moment zurückzukehren, in dem ein Herz aufhörte zu schlagen – und eins nicht. Und ich konnte auch erkennen, dass die Verbindung blieb und nichts jemals verloren war. Was ich suchte, war näher als nah. Ich startete noch einmal neu ins Leben und die Lebendigkeit, in der Vollständigkeit und im Vertrauen.


Rückblickend verstehe ich mein Leben bis hierhin und akzeptiere, dass alles so kam, wie es kam, und so ist, wie es ist. Voller Verletzlichkeit, Vertrauen und Authentizität. Ohne Scham. Ohne Druck. 


Das Buch soll eine Brücke zu jenem Ort bauen, an dem Liebe grenzenlos und bedingungslos ist. Es soll vor allem die Menschen motivieren (unabhängig von den Beziehungen in ihrem Leben), die sich manchmal einsam und anders fühlen, aber entschlossen im Herzen sind: Ich stehe für mich ein, ich lerne, in meinen Schuhen zu laufen, und es gibt das Leben, das mich erfüllt! Und natürlich: Ich kenne die Antworten auf meine Fragen.


Außerdem bekommt die Herzweisheit und damit die wahrhaftige Liebe eine Stimme in diesem Buch. So oft sprechen wir über sie, nun erhält sie ihre eigene Energie, indem ich in den Antworten wiedergebe, welche Worte ich empfange, wenn ich mit der Energie verbunden bin. Sie spricht zu allen anders, allein schon weil wir unterschiedliche Sprachen sprechen und über verschiedene Sinne empfangen.


Ich schreibe dieses Buch nicht als allwissende Expertin. Aber das macht es so authentisch, denn wenn jemand behauptet, dass er oder sie ein:e Expert:in für Herzensangelegenheiten ist, dann bin ich skeptisch. Es gibt so viele verschiedene Beziehungen und in ihnen so viele Schichten. Es gibt so viele Formen der Liebe und dann wiederum nur eine Liebe. Es macht keinen Sinn, dafür Regeln und einen Rat zu haben. Und selten geben wir der Herzweisheit selbst Raum. In diesem Buch ergründe ich 22 Fragen über die Liebe – die Antworten kommen unverfälscht und intuitiv aus der Energie der Herzweisheit. Diese sind deshalb mehr als rein persönlich, sie sind auch universell gültig. 
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